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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

der Vorstand und die Geschäftsführerin der Diözesanen Arbeitsgemeinschaft 
der Mitarbeitervertretungen wünschen euch/Ihnen, euren/Ihren Angehöri-
gen und Freunden ein frohes, gesegnetes und entspanntes Weihnachtsfest! 

Für die Arbeit der MAV im neuen Jahr wünschen wir Erfolg und Durchhalte-

vermögen 

 

Norbert Klix           Rita Riedel              Jens Jensen 

Sabine Mielke          Britta Ebert-Bohn       Elvira Hallmann                   
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Spezial-Strafrechtsschutz-Versicherung 

D 
as Erzbistum Hamburg hat mit Wirkung zum 1. 
Mai 2018  für alle haupt- und ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen des verfasst kirchlichen Be-

reichs (auch MitarbeiterInnen von Pfarreien, Kindergär-
ten, Schulen und Bildungshäusern) eine Spezial-
Strafrechtsschutz-Versicherung abgeschlossen.   

Versichert ist der Strafrechtsschutz für die Verteidigung 
wegen des Vorwurfs, eine Straftat im kirchlichen Dienst 
begangen zu haben. Darunter fallen sowohl Vergehen 
als auch Verbrechen wie z. B. unterlassene Hilfeleistung, 
Unterschlagung und Betrug, fahrlässige Körperverlet-
zung wie etwa bei Unfällen von Ferienfreizeiten und 
Zeltlagern. Bei rechtskräftiger Verurteilung wegen einer 
vorsätzlichen Straftat entfällt der Versicherungsschutz 
rückwirkend. 

Ebenfalls versichert ist der Rechtsschutz für die Verteidi-
gung wegen des Vorwurfs einer Ordnungswidrigkeit und 
für die Verteidigung in Disziplinar– und Standesrechts-
verfahren. 

Ansprechpartner zu diesem Thema ist Herr Hübsch, Re-
ferat Versicherungen (Tel. 040/24877-452, 
huebsch@erzbistum-hamburg.de).  

Achtung: Die Spezial-Strafrechtsschutz-Versicherung 
gilt nicht für MitarbeiterInnen des AVR-Bereichs.  Nach 
Aussage von Diözesancaritasdirektor Feldmann gibt es 
in keinem der fusionierten Caritasverbände eine solche 
Versicherung. Ein Abschluss ist kurzfristig leider auch 
nicht geplant.  

Neuer Vertreter der MitarbeiterInnen in der                                          
Bundeskommission und Regionalkommission Ost                     

des Deutschen Caritasverbandes 

W 
ie wir bereits berichtet haben, ist unser lang-
jähriger Vertreter der MitarbeiterInnen in 
der Bundes– und Regionalkommission Ost, 

Gerd Mittelstädt, plötzlich und völlig unerwartet von uns 
gegangen.  

Claus-Martin Greiert (Marienkrankenhaus Hamburg 
gGmbH) wurde bei der letzten AK-Wahl mit zweithöchs-
ter Stimmenzahl gewählt und nun vom Vorstand der Di-
AG-MAV mit sofortiger Wirkung zum neuen AK-Vertreter 
benannt. 

 

 

Wir danken Claus-Martin Greiert 
für seine Bereitschaft das Amt zu 
übernehmen und wünschen ihm 
Beharrlichkeit, Energie, Mut und 
Geduld für seine neue Aufgabe. 

 

Brückenteilzeit — neues Gesetz ab 01.01.2019 

M 
it diesem neuen Gesetz haben Arbeitnehme-
rInnen deren Arbeitsverhältnis mindestens 6 
Monate besteht in Unternehmen mit mehr 

als 45 MitarbeiterInnen die Möglichkeit, zeitlich be-
grenzt von Vollzeit in Teilzeit zu wechseln. Der im Voraus 
zu bestimmende Zeitraum für die Teilzeitarbeit kann zwi-
schen einem und fünf Jahren liegen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Arbeitgeber hat die gewünschte Verringerung mit 
dem Arbeitnehmer zu erörtern mit dem Ziel zu einer 
Vereinbarung zu gelangen. Eine Entscheidung über den 
Antrag hat der Arbeitgeber dem Arbeitnehmer spätes-
tens einen Monat vor dem gewünschten Beginn der Ver-
ringerung schriftlich mitzuteilen. Falls der Arbeitgeber 
keine solche schriftliche Entscheidung trifft, verringert 
sich die Arbeitszeit in dem vom Arbeitnehmer ge-
wünschten Umfang und die gewünschte Verteilung der 
Arbeitszeit gilt als festgelegt. 
Mehr Informationen gibt es beim Bundesministerium für 
Arbeit: https://www.bmas.de/DE/Presse/
Meldungen/2018/brueckenteilzeit.html 
 

https://www.bmas.de/DE/Presse/Meldungen/2018/brueckenteilzeit.html
https://www.bmas.de/DE/Presse/Meldungen/2018/brueckenteilzeit.html
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Beratung — kein Weihnachtsgeschenk 

 

 

 

 

 

Jede MAV kennt das: 

 wir verstehen die MAVO nicht, 
 wir können die arbeitsrechtliche Situation 

nicht beurteilen, 
 wir benötigen Unterstützung in einer Ein-

gruppierungsangelegenheit, 
 wir wollen vor dem kirchlichen Arbeitsgericht 

Klage einreichen, 
 wir wollen eine Dienstvereinbarung abschlie-

ßen, 
 … 

Bei allen Fragen und die Angelegenheiten einer 
Mitarbeitervertretung wollen wir, die Geschäfts-
führerin der Diözesanen Arbeitsgemeinschaft und 
die Mitglieder des Vorstandes die MAVen gerne 
unterstützen – nicht nur zu Weihnachten! 

Es gibt übrigens keine „dummen“ Fragen.                         

Wer fragt, hat seine Gründe – das reicht! 

Geschäftsführerin, Elvira Hallmann 
Telefon: 040/18011971 
Email: geschaeftsstelle@diag-mav-
hamburg.de 

Vorsitzender, Norbert Klix 
Telefon: 015206857200 
Email: NorbertKlix@googlemail.com 

Stellvertretende Vorsitzende, Rita Riedel 
Telefon: 03843/721311 
Email: rita-riedel-diag-hh@web.de 

Vorstandsmitglied, Jens Jensen 
Telefon: 0461/8162065 
Email: jens.jensen@malteser.org 

Vorstandsmitglied, Sabine Mielke 
Telefon: 0451/41706 
Email: s.mielke1@freenet.de 

Vorstandsmitglied, Britta Ebert-Bohn 
Telefon: 0431/6685148 
Email: bebbo.diag@web.de 
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DiAG-MAV in Erzbistum Hamburg                                                                                                                                                                                      

Lange Reihe 2                                                                                                                                                                                                                        

20099 Hamburg                                                                                                                                                                                                                 

Tel. 040/18011971                                                                                                                                                                                                                  

Fax 040/18073829                                                                                                                                                                                                                   

E-Mail: geschaeftsstelle@diag-mav-hamburg.de 


